
 
3. bis 28. Mai 2011 

Kantonsbibliothek Baselland und Museum.BL, Liestal 



Programm

3. bis 28. Mai 2011 
Kantonsbibliothek Baselland und 
Museum.BL, Liestal

3. Mai 2011 

Dienstag, 19.00 Uhr
Kantonsbibliothek Baselland

«Bewegte Lebens-Zeiten – Tanz im 
Lebenslauf»

Die Tänzerin und Choreografin Cathy Sharp im 
Gespräch mit Jana Ulmann 

Vor über dreissig Jahren schloss sich die junge 
amerikanische Tänzerin dem Basler Ballett un- 
ter Heinz Spoerrli an und feierte grossse Erfol-
ge als Solistin in neoklassischen und modernen 
Choreografien. Sie leitete die Ballettschule und 
gründete 1991 ihr eigenes Tanzensemble, mit 
dem sie jedes Jahr eine neue Choreografie 
vorstellt. Ein ganzes Leben mit, im und für den 
Tanz! Lebendigkeit und Fürsorge prägen ihren 
Umgang mit jungen Menschen, die sich ihr 
anvertraut haben und das immer noch tun. 
Was sind ihre Pläne heute? Wie in Würde älter 
werden? 
 

Freiwilliger Austritt

10. Mai 2011 

Dienstag, 19.00 Uhr
Kantonsbibliothek Baselland

Das «Zwischen», der «Nachmittag des 
Lebens» (nach C.G.Jung) 

Die Wohnung ist zu gross geworden oder das 
Haus muss aufwändig gepflegt werden. Die 

Kinder sind ausgezogen, kommen gelegentlich zu 
Besuch. Man sehnt sich nach etwas weniger Ar-
beit. Man möchte vielleicht mehr reisen oder den 
Alltag anders geniessen. Man fühlt sich noch nicht 
alt. Diese Lebensphase bietet die Gelegenheit, 
seine Vorstellungen, Wünsche oder Träume neu zu 
gestalten und den Kräften anzupassen. 
Wie kann ein solches Wohnmodell aussehen? 
Mit: Dolores Handschin, Mitgründerin Wohnge-
nossenschaft Obere Mühle, Gelterkinden und 
Martin Erny Architekt BSA SIA.

Freiwilliger Austritt

14. Mai 2011 

Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr
Kantonsbibliothek Baselland

Graffiti stricken – Zum Mitmachen!

«Graffiti stricken in der Kantonsbibliothek» lässt 
Streetart-Künstler, Baselbieter Grossmütter und 
Strickbegeisterte jeden Alters aufeinandertreffen, 
um an diesem Ort, gemeinsam ihrer Leidenschaft, 
dem Stricken, nachzugehen. Dabei soll Austausch 
und Diskussion weit über Strickmuster und Ma-
schenanschlag hinaus entstehen.
Einige der entstandenen Werke werden tags da-
rauf, am 15. Mai, dem internationalen Museums-
tag, im Rahmen der Ausstellung «Meine Großel-
tern – Geschichten zur Erinnerung» im Museum.BL 
in Liestal ausgestellt.

Urban Knitting, Yarn Bombing oder eben Graffiti 
Stricken bezeichnet eine Form der Streetart, die öffent-
lichen Raum mittels Stricken bespielt. Der Phantasie 
sind dabei keine Grenzen gesetzt. So werden Statuen 
bei winterlichen Temperaturen mit Pulswärmern oder 
Schals ausgestattet, kleine Strick-Monster besiedeln 
öffentliche Plätze, oder Objekte wie Strassenlaternen, 
Bäume, Handläufe oder gar Autos werden von der 
„Strick-Guerilla“ komplett oder teilweise eingestrickt.



21. Mai 2011 

Samstag, 9.00 bis 15.00 Uhr
Kantonsbibliothek Baselland

Wildes Kraut - Waldküche für Grossel-
tern und Enkelkinder

Bücher durchstöbern, Wildpflanzen sammeln, 
auf dem Feuer kochen. Brennnessel in der Pfan-
ne? Gänseblümchen auf dem Brot? Grosseltern 
und Enkelkinder stöbern in der Kantonsbiblio-
thek Baselland in verschiedenen Pflanzen- und 
Kräuterbüchern und tauchen anschliessend 
auf einer kleinen Wanderung in die Welt der 
Wildpflanzen ein. Gemeinsam wird ein leckeres 
Mittagessen auf dem Feuer gekocht, natürlich 
mit selbstgesammelten Waldkräutern gewürzt. 
Eine kräuterkundige Grossmutter und eine wal-
derprobte Feuerköchin begleiten diesen Tag.
Mit der Stiftung SILVIVA für Umweltbildung und 
Wald.

Anmeldung unter: www.wildundweise.ch
Freiwilliger Unkostenbeitrag 

21. Mai 2011 
 

Samstag, 16.00 Uhr
Die rockenden Grossmütter - live im Museum.BL 

Mammutz 
Three very busy Grandmas!

Die Mammutz sind eine Rock- und Popforma-
tion, die mit Wortwitz das Grossmutterbild 
entstauben und mit prallem Leben füllen. Sie 
rocken mit ihren Enkelkindern, arbeiten als Trou-
bleshooter im italienischen Altersheim, begleiten 
KlientInnen zu deren eigener Beerdigung und 
– wenn despert – brutzeln sie ihre Füsse auch 
mal in Teflon.

Freiwilliger Austritt

28. Mai 2011  

Samstag, 14.00 Uhr
Kantonsbibliothek Baselland

Alles neu macht der Mai!

Aufbauend auf dem grossen (Näh)Erfahrungs-
schatz von Baselbieter Grossmüttern haben sich 
junge Schneiderinnen aus der Region mit dem 
Stellenwert von Tradition innerhalb einer moder-
nen Gesellschaft befasst und verknüpfen neues, 
modernes Design mit Brauchtum. Das Resultat 
dieser generationenübergreifenden Zusammen-
arbeit zeigt die jüngste Generation mit einem 
zünftigen Jodelkonzert in traditionellen Trachten 
und neuen (Trachten)Ideen in der Kantonsbiblio-
thek Baselland.
Mit dem Schueljodelchörli Rägäbogä Fränkädorf  
(Sieger Folklorenachwuchs 2010 - Schweizer 
Wettbewerb für Jodel, Alphorn und Volksmusik)

Freiwilliger Austritt



Weitere Informationen 
www.wildundweise.ch

Kontakt und Organisation
PROJEKTPILOT 
Projekte in Kultur und Gesellschaft
Sibylle Schneider
Frobenstrasse 4
4053 Basel

info@wildundweise.ch

Tel. 061 271 71 11

Dank an
Kantonsbibliothek Baselland | Museum.BL |  
Traverse | Mammutz - Three very busy Grand-
mas | Schueljodelchörli Rägäbogä Fränkädorf | 
Stiftung Silviva | Wohngenossenschaft Obere 
Mühle Gelterkinden | digitalwerkstatt.ch |

3. bis 28. Mai 2011 
Generation wildundweise zeigt sich!
In der Kantonsbibliothek Baselland und 
im Museum.BL, Liestal 

Worum es geht
Frauen der Grossmüttergeneration sind als Gene- 
rationen-Schnittstelle ein wichtiger Wert. Sie leisten 
einen bedeutenden gesellschaftlichen Beitrag. 

wildundweise zeigt das tatsächliche Bild und  
die Vielfalt der Frauen der Grossmüttergenera-
tion von heute auf. 
Mit der Plattform, den Projekten und Aktionen  
von wildundweise soll ein lebendiger und zeitge-
mässer Austausch der Generationen ermöglicht 
werden. 

wildundweise ist ein generationenübergreifen- 
des Projekt. Nebst aktiven Grossmüttern engagie-
ren sich junge Menschen und verschiedenste 
Institutionen aus Kultur, Bildung und Gesellschaft 
für wildundweise.

Openspace 
Von Kulturtipps bis Granny Blogs.  
Nebst dem Mitwirken bei den Projekten von 
wildundweise haben Frauen der Grossmütter-
generation die Möglichkeit, sich auf der Web-
seite www.wildundweise.ch über spannende 
Themen zu informieren und selber Inputs zu geben. 
Hier finden Sie nebst vielen aktuellen Berichten 
auch Blogs von Grossmüttern, sowie Anlässe 
unserer Partner.

wildundweise – Für einen lebendigen und zeitge-
mässen Austausch zwischen den Generationen. 

Machen Sie mit!


